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KONSOLIDIERUNG DER NEUEN STRUKTUREN

2017 stand im Zeichen der Konsolidierung der neuen, verschlank-
ten Verbandsstrukturen. Der VEDAG konzentrierte sich dabei 
weiterhin auf seine Kernaufgabe und -kompetenz, die standes-
politische Vertretung der Deutschschweizer Ärztegesellschaften 
in der Delegiertenversammlung und der Ärztekammer der FMH. 
Zudem organisierte der VEDAG zwei Treffen zum Erfahrungsaus-
tausch mit Kantonen, die ihren TPW über die Gestehungskosten 
verhandeln. Die Publikation der Zeitschrift Politik+Patient und die 
Politgespräche gingen im Zuge der Statutenrevision per 1. Januar 
2017 an die KKA über. Ebenfalls per 1. Januar 2017 wurde das 
«Qualitäts-Basis-Modul» QBM aus dem VEDAG herausgelöst 
und in die unabhängige Stiftung «QBM-Stiftung für Qualitätsent-
wicklung in der ambulanten Medizin» überführt, deren Stifter der 
VEDAG und die Ärztekasse sind. Die Entflechtung von QBM und 
VEDAG erforderte die Erstellung einer eigenen QBM-Website 
www.qbm-stiftung.ch und – aus technischen Gründen – eine neue 
VEDAG-Homepage www.vedag.ch. Dies nahm der VEDAG zum 
Anlass, seine Website inhaltlich wie auch optisch anzupassen: 
Für das neue Design war Markus Gubler von forum|pr zuständig, 
dessen Arbeit an dieser Stelle nochmals herzlich verdankt wird. 

Der VEDAG-Präsident Dr. med. Florian Leupold wird weiterhin 
von der Geschäftsstelle mit lic. phil. Catherine Hool als Ge-
schäftsführerin unterstützt. Er soll im Ausnahmefall von Dr. med. 
Josef Widler vertreten werden, der an der Präsidentenkonferenz 
vom 18. Mai 2017 einstimmig zu seinem Stellvertreter gewählt 
wurde.
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AUSBAU DER KONSTRUKTIVEN ZUSAMMENAR-
BEIT MIT DER WESTSCHWEIZ UND DEM TESSIN

2016 wurde eine Dreier-Präsidentenkonferenz von VEDAG  
(Dr. med. Florian Leupold), SMSR (Dr. med. Pierre-Alain  
Schneider) und OMCT (Dr. med. Franco Denti) eingeführt. Sie 
etablierte sich 2017 als festes Gremium und ihre Mitglieder trafen 
sich im Tessin, in der Romandie und in der Deutschschweiz zur 
Besprechung gemeinsamer Anliegen und Themen – unter ande-
rem im Hinblick auf gemeinsame Anträge in der ÄK FMH. VEDAG 
und OMCT wurden Ende November 2017 zum 150-Jahr-Jubiläum 
der SMSR und der vorgängig stattfindenden Generalversamm-
lung der SMSR eingeladen, an welcher auch die revidierten 
SMSR-Statuten verabschiedet wurden; darin wird neu die Zu-
sammenarbeit zwischen den drei Dachverbänden auf präsidialer 
Ebene festgehalten. Im Zuge der Reorganisation der KKA wurden 
die drei Dachverbandspräsidenten an der Mitgliederversammlung 
der KKA vom 14. Dezember 2017 als stimmberechtigte Mitglieder 
in den KKA-Vorstand gewählt.

KOSTENBETEILIGUNG AN DIE KKA
Der VEDAG beteiligte sich auch 2017 wieder mit einer hälftigen 
Kostenbeteiligung an den zwei Mitgliederversammlungen und an 
den zwei ausserordentlichen Mitgliederversammlungen der KKA.

WIEDEREINTRITTE AAV UND MEDGES

Der Wiedereintritt des Aargauischen Ärzteverbands AAV erfolgte 
per 1. Januar 2017. Auch der Vorstand der Medizinischen Ge-
sellschaft Basel MedGes beschloss 2017, an ihrer Mitgliederver-
sammlung (April 2018) einen Wiedereintritt zu beantragen. Im 
Falle einer Zustimmung durch die Mitgliederversammlung der 
MedGes wird der VEDAG wieder vollzählig sein.
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VERTRETUNG DES VEDAG IN GREMIEN

•	 Projekt Tarco/Cockpit: Dr. med. Florian Leupold 
•	 Projekt Tarco/AG Dignitäten: Dr. med. Felix Trinkler
•	 AG MAS: Dr. med. Florian Leupold (ab 2018 gemäss Be-

schluss PK vom 14.12.2017)
•	 VEDAG-Delegation in der DV FMH: Dres. med. Florian 

Leupold (SO), Beat Gafner (BE), Karin J. Stadlin (ZG); Josef 
Widler (ZH), Peter Wiedersheim (SG) (an der ÄK FMH vom 
26.10.2017 wurden Aldo Kramis für Karin J. Stadlin und 
Hans-Anton Vogel für Peter Wiedersheim als DV-Delegierte 
des VEDAG per 1.1.2018 gewählt).
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